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Bürgermeistersprechstunden 

Montag  u. Donnerstag von    8.°° bis 12.°° Uhr,  Dienstag 

von 17.°° bis 19.³° Uhr. Samstag von 9.°° bis 12.°° Uhr, 

außer jeden ersten Samstag im Monat. 

 

Hinweis Amtsblatt: 

In der Woche vom 30.10.-03.11.2017 erscheint kein 

Amtsblatt. 

 

Deckreisig für den Eigenbedarf 

Auch in diesem Jahr wird den Bürgerinnen und Bürgern 

von Zimmern u.d.B die Möglichkeit geboten, sich kosten-

los mit Deckreisig für den Eigenbedarf im Gemeindewald 

zu versorgen. Im Distrikt Grundbühl wurden hierfür 

Weißtannen und Fichten gefällt. 

Wegbeschreibung 

Von Zimmern über den Gemeindeverbindungsweg Rich-

tung Aspenhof / Täbingen fahren. An der Abzweigung 

Täbingen / Aspenhof rechts (bei der Schranke) in den 

Waldweg Richtung Schömberg abbiegen. Dort sind links 

im Bestand die gefällten Fichten und Weißtannen zu 

finden. 

Bitte gehen Sie sparsam mit dem Reisig um damit jeder 

Interessent genügend bekommt. 

Die Mitnahme von Baumscheren, Handsägen und Ähnli-

chem (keine Motorsägen) wird empfohlen. Eine Befah-

rung des Waldbestandes abseits der Wege ist nicht gestat-

tet! 

Es wird um Rücksichtnahme auf das Wild gebeten, was 

voraussetzt, dass Hunde an der Leine geführt werden und 

nicht nach Einbruch der Dämmerung Reisig geholt wird. 

 

 
 

 
Das Schlichem Bad in Schömberg ist am 

Dienstag, den 31. Oktober 2017 

(Reformationstag) 

und 

Mittwoch, den 01. November 2017 
(Allerheiligen) 

g e s c h l o s s e n . 

Gemeindeverwaltungsverband  

Oberes Schlichemtal 

 

 

 

Sonderaktion für die Hauptuntersuchung von 

Zugmaschinen gemäß §29 StVZO 

Wie in den vergangenen Jahren üblich, wird aufgrund der 

Vorschriften des §29 StVZO auch in diesem Jahr die 

technische Überprüfung von landwirtschaftlichen Zugma-

schinen als Sammelprüfung durchgeführt.  

Der Termin in Zimmern unter der Burg ist am  

Samstag, den 18.11.2017 von 8.00 bis 8.45 Uhr  

beim Rathaus in Zimmern u.d.B.. 

 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 18.10.2017 

Pt. 1 : Friedhofsangelegenheiten – Neue Grabarten 

In der Sitzung am 20.09.2017 fand eine Ortsbesichtigung 

des Gemeinderats statt, wobei man verblieb, dass südlich 

des Ehrenmals eine Reihe Rasengräber für Erdbestattun-

gen auszuweisen ist und entlang der südlichen Friedhofs-

hecke (Richtung Winkelstraße) Urnenrasengräber. Mög-

lich ist somit, dass südlich des Ehrenmals ca. 12 Rasener-

dgräber ausgewiesen werden und entlang der Friedhofs-

hecke 18 Urnenrasengräber (9 Reihen à 2 Gräber). 

Informiert wurde, dass gemäß Bestimmungen von Fried-

hofsordnungen anderer Gemeinden Rasengräber aus lie-

genden Steinplatten von max. 0,40 qm mit stehenden oder 

liegenden Grabmalen bestehen, wobei eine Gemeinde das 

Aufstellen eines Grabsteins nicht erlaubt. Die restliche 

Grabfläche wird eingesät, wobei diese Fläche von der 

Kommune zu pflegen ist. 

Durch die Ausweisung von diesen neuen Grabarten sind 

die Gebühren zu berechnen, wobei dies vom Gemeinde-

verwaltungsverband Oberes Schlichemtal zu erledigen ist. 

Die Friedhofsgebühren wurden zuletzt 2009 kalkuliert, 

wobei das Landratsamt empfiehlt, die Gebühren nach 5 

Jahren zu überprüfen. 

Pt. 2 : Bericht Sitzung Zweckverband Unteres Schli-

chemtal am 11.10.2017 

Am 11.10.2017 fand eine Sitzung der Zweckverbands 

Abwasserzweckverband Unteres Schlichemtal statt. Zu 

Beginn der Sitzung wurde von den Mitgliedern das Klär-

werk in Böhringen besichtigt, an welchem in den letzten 

Jahren einige Sanierungsmaßnahmen durchgeführt wur-

den. Das Klärwerk wurde in den letzten Jahren mit einer 

neuen Farbe versehen und eine Dosierstation zur Phos-

phorelimination wurde vor einigen Wochen beim Bele-

bungsbecken aufgestellt, wobei diese Anlage noch 

elektrisch anzuschließen ist. Erforderlich ist auch die 

Erneuerung der Belüftermembranen im Belebungsbecken. 

Diese sind bestellt, allerdings von der Firma Kopf, Sulz 

 

Amtliches 
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am Neckar, noch nicht eingebaut. Informiert wurde, dass 

die schon im Haushalt eingestellte Sandfangsanierung erst 

2018 ausgeführt wird. Die erforderliche Betonsanierung 

an den Schlammsilos wurde bereits durchgeführt, wobei 

die Außenwände dieser Silos noch malermäßig zu behan-

deln sind. Im Eingangsbereich zum Klärwerk wurden 

Betonmauern errichtet und zwischen diesen können bei 

Starkregen Hochwasser-Bohlen, welche über Gummipro-

file satt sitzen, gelegt werden, so dass kein bzw. weniger 

Wasser in den Klärwerksbereich eindringt. 

Der Verwaltungshaushalt (VWH) 2016 schloss infolge 

Wenigerausgaben günstiger ab als geplant, so dass ein 

Überschuss von 27.507,89 € erwirtschaftet wurde und die 

Mitgliedsgemeinden diese Summe erstattet bekamen. Der 

Anteil von Zimmern u. d. Burg an dieser Erstattung be-

trägt 2.767,51 €. 

Die Summe des VWH beträgt insgesamt 296.084,00 € 

(Plan : 330.000 €) und die des Vermögenshaushalt 

(VMH) 294.128,63 € (Plan : 300.000 €). Für die nicht 

verbrauchten  Ansätze des VMH wurden Haushaltsreste 

gebildet. 

Mit der ENRW wurde eine Öffentlich-rechtliche Verein-

barung über die Annahme, Behandlung und Verwertung 

des auf der Kläranlage Böhringen anfallenden Klär-

schlamms abgeschlossen. Bisher wurde der anfallende 

Nassschlamm durch die Firma Schilling auf der Kläranla-

ge entwässert und danach abtransportiert und entsorgt. 

Entgegen dem ursprünglich angebotenen Preis von 15,60 

€/cbm angelieferten Klärschlamm wurde in der nun abzu-

schließenden Vereinbarung ein Betrag von 15,26 €/cbm 

festgelegt. 

Beschlossen wurde auch eine neue Satzung über die Ent-

schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit. Die monatliche 

Vergütung des Verbandsvorsitzenden wurde von 332 € 

auf 450 € erhöht und die Entschädigung für die Teilnah-

me der Verbandsräte an den Sitzungen von 30 € auf 40 €. 

Pt. 3 : Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüs-

se 

Informiert wurde, dass die Gemeinde Zimmern am Er-

werb eines innerörtlichen Grundstücks Abstand nimmt, da 

unterschiedliche Preisvorstellungen bestehen. 

Pt. 4 : Vergaben 

Geplant ist Obstbäume entlang des Bonlandwegs sowie 

der sog. „Alte Schömberger Straße“ zu pflanzen. Vorge-

sehen ist der Kauf von 36 Bäumen, wobei noch kein An-

gebot der Baumschulfirma vorliegt. Sofern das Angebot 

angemessen ist, sind die Bäume zu kaufen. Die Pflanzung 

soll Mitte November erfolgen. 

Pt. 5 : Baugesuche; Bauangelegenheiten 

Baugesuche wurden seit der letzten Sitzung keine auf 

dem Rathaus eingereicht. 

Von der Firma Flammer, Mössingen, wurden am 

21.09.2017 die Ausbesserungsarbeiten in der Straße In 

der Gaß durchgeführt. 

Die im Auftrag der Fa. Unitymedia durchgeführten Grab-

arbeiten im Gehwegbereich zwischen den Gebäuden 

Gößlinger Straße 9 und 13 zur Legung einer Internetlei-

tung zum Feuerwehrmagazin wurden nicht ordnungsge-

mäß ausgeführt. So wurden die Pflastersteine nicht sauber 

gelegt und beim Durchpressen unter der Kreisstraße Rich-

tung Feuerwehrmagazin wurde der Straßenbelag beschä-

digt. Diese schlechte Ausführung wurde bei der Firma 

Unitymedia reklamiert. 

Informiert wurde, dass die Firma Stingel, Schwenningen, 

mit der Sanierung der Straßen und Feldwege am 

06.11.2017 beginnt. Beschlossen wurde, diese Firma zu 

beauftragen, die beiden Löcher im Kirchhofbereich, wel-

che infolge von Probebohrungen entstanden mit 

Schwarzbelag zu überziehen. 

Um die Trafostation beim Gewerbegebäude Schömberger 

Straße 17 an das Stromnetz anschließen zu können, muss-

te die Kreisstraße im dortigen Bereich aufgerissen wer-

den. Dies erfolgte am 18.10. und am 20.10. wurden die 

Elektroarbeiten im Gehweg unweit des Gebäudes Schöm-

berger Straße 14 durchgeführt. Der Belag von diesem 

Gehweg wurde am 20.10. wieder hergestellt. 

Pt. 6 : Verschiedenes; Wünsche und Anträge 

Die Geschwindigkeitsmeßanzeige wurde am 18.10.2017 

geliefert und soll in der nächsten Zeit von den Bauhofmit-

arbeitern aufgestellt werden. 

Am 10.10.2017 fand die alljährliche Elternversammlung 

der Eltern der Kinderschüler statt. In den Elternbeirat 

wurden Diana Effinger, Daniela Gauß, Marion Frank, 

Jasmin Willi und Michaela Merz gewählt, wobei den 

Vorsitz von diesem Gremium Frau Effinger übernimmt. 

Vom Kindergartenpersonal wurde über den Tagesablauf 

im Kindergarten berichtet sowie über die geplanten Akti-

onen im Kindergartenjahr 2017/18. Derzeit wird das reli-

giöse Projekt „Arche Noah“ im Kindergarten durchge-

führt. 

Vom Bürgermeister wurde informiert, dass der Maschi-

nenring Sulz, welcher vor kurzem das Häckselmaterial 

häckselte auf die schwierigen Platzverhältnisse hinwies. 

Aus Sicht des Maschinenrings wäre es gut, wenn dieser 

Platz befestigt werden könnte. Aus Kostengründen schei-

det eine solche Maßnahme jedoch aus. 

Aus der Mitte des Gemeinderats wurde informiert, dass 

die Zufahrt zur Halle bzw. Freizeitheim oft zugeparkt ist, 

was im Notfall zu Problemen führen kann. 

Anschließend fand noch eine kurze nichtöffentliche Sit-

zung statt. 

 

Ende der Sommerzeit 

Die diesjährige Sommerzeit endet am Sonntag, den 29. 

Oktober 2017. 

Die Uhren werden dabei um eine Stunde, von 3.00 Uhr 

auf 2.00 Uhr, zurückgestellt 

 

Schutz einzelner Feiertage im November 

Mit Änderung des Feiertagsgesetz vom 05.12.2015 gelten 

folgende Regelungen: 

Der Beginn des Verbotes für öffentliche Tanzunterhal-

tungen sowie für Tanzunterhaltungen von Vereinen und 

geschlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen an 

Allerheiligen, Am Allgemeinen Buß- und Bettag, Volks-

trauertag und Totengedenktag (bislang 3 Uhr) steht künf-

tig mit dem Beginn der in § 9 der Gaststättenverordnung 

geregelten allgemeinen Sperrzeit im Einklang.  

Tanzunterhaltungen sind 

- an Allerheiligen, wenn dieser Feiertag auf die Wochen-

tage von Montag bis Freitag fällt, von 3 Uhr bis 24 Uhr 

(in Kur- und Erholungsorten von 2 Uhr bis 24 Uhr)  

- Samstag oder Sonntag fällt, von 5 Uhr bis 24 Uhr,  
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- am Allgemeinen Buß- und Bettag von 3 Uhr bis 24 Uhr 

(in Kur- und Erholung-sorten von 2 Uhr bis 24 Uhr) so-

wie  

- am Volkstrauertag und Totengedenktag von 5 Uhr bis 

24 Uhr verboten. 

 

 

Kindergarten „Sonnenschein“ und 
Kirchengemeinderat  

Zimmern unter der Burg 
Wir laden recht herzlich alle Mamas, Papas, 

Omas, Opas, Brüderle und Schwesterle, Tanten 
und Onkel und alle großen und kleinen Leute zu 

unserer St. Martinsfeier am Samstag, den 
11.11.2017 Uhr ein. Um 18.00 Uhr findet ein 

Gottesdienst, der von den Kindergartenkindern 
mitgestaltet wird, in unserer schönen St. Jako-

buskirche statt. Im Anschluss wartet wieder 
unser „St. Martin“ auf seinem Pferd vor der 

Kirche und wir ziehen gemeinsam und singend 
mit unseren Laternen durch das Dorf. Am Dorf-
brunnen (Feuerwehr Remise) erwartet uns der 
Kirchengemeinderat mit roter Wurst und Ge-

tränken.  
Die Eltern der Kindergartenkinder stehen mit 

Waffeln und Crépes als  
Nachtisch parat. Wir bitten um Beachtung: die 

Aufsichtspflicht für alle Kinder liegt bei den 
Erziehungsberechtigten. Wir bitten auch da-

rum, während dem Laternenumzug zusammen 
zu bleiben, gemeinsam die Straße zu überque-

ren, sowie genügend Abstand vom Pferd zu 
halten. Vielen Dank im Voraus. 

 
Wir freuen uns auf viele Gäste und grüßen euch 

herzlich: 

Die Kinder: Nils, Julia, Moritz, Lenny, Ferdi-
nand, Johannes, Jana, Finn, Sofia, Larisa, Lars, 

Melina, Mia und Felix mit ihren Erzieherinnen 

und Eltern vom Kindergarten „Sonnenschein“, 
sowie der Kirchengemeinderat der St. Jakobus-

kirche Zimmern unter der Burg. 

 
 

Gefahr durch herabfallendes Laub 

Der Herbst bringt es mit sich, dass herabfallendes Laub 

insbesondere an Regentagen zu einem glitschigen und 

schmierigen Straßenbelag führen kann, der für Autofahrer 

und Fußgänger gleichermaßen eine erhöhte Gefahr dar-

stellt. Bedauerlicherweise muss in jedem Herbst festge-

stellt werden, dass die Gehwege nicht ausreichend vom 

Laub gereinigt werden. Zur Vermeidung und zum Schutz 

vor etwaigen Unfallgefahren wird daher darum gebeten, 

herabfallendes Laub rechtzeitig von den Gehwegen zu 

entfernen. 

 

Das Landratsamt informiert 

Energieagentur Zollernalb vor Ort  

in Zimmern u. d. B. 

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht 

dafür kompetente, neutrale Unterstützung. Diese bekom-

men Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur 

Zollernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute 

geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und 

zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über 

erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, den 

Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schät-

zen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 

ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 

Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im 

Rathaus Zimmern u. d. B. ist: 

Dienstag, 14. November 2017 –  

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 

oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  

www.energieagentur-zollernalb.de 

 

Die Kompetenzstelle Energieeffizi-

enz Neckar-Alb bietet eine kosten-

lose Erstberatung zum Thema 

Energieeffizienz für Unternehmen 

an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 

Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

 

Sammlung von Grünabfällen  
Am Freitag, 3.11.2017 werden in Zimmern u. d. B. 

wieder Grünabfälle eingesammelt. 

Bei der Sammlung wird sperriges, holziges Grüngut wie 

Baum- und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke mit-

genommen. 

Bitte beachten: 

• Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm 

Durchmesser haben.  

• Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren 

gebündelt werden.  

• Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwe-

rer als ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m sein.  

• Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mit-

genommen werden. 

• Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textil-

bändel etc. zusammengebunden sind, können eben-

falls nicht mitgenommen werden.  

• Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur 

nicht zu bündeln sind, können in Papiersäcken be-

reitgestellt werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder 

Kartonagen verwenden! 
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• Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 

cbm bereitgelegt werden.  

• Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr 

morgens am Straßenrand bereit liegen. 

 

Nicht mitgenommen werden: 

• Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Schilfgras, Stau-

den, Blumenschnitt usw. 

• Rasenschnitt, Laub, Moos 

• Heu, Stroh 

• Gemüseabfälle, Biomüll. 

Diese Gartenabfälle können auch auf der Kreismülldepo-

nie Hechingen und bei verschiedenen privaten Firmen 

gegen eine Gebühr entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt 

in kleineren Mengen (bis 1 cbm) von April bis November 

auch das Wertstoffzentrum in Schömberg. 

Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkrei-

ses, Tel. 07433 / 92-1371 oder  

92-1381. 
 

Kinder aus Trennungs- und Scheidungsfamilien im 

Mittelpunkt 

Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 

bietet im Herbst für Kinder, deren Eltern sich getrennt 

haben, eine Gruppe an. Wenn Eltern sich trennen oder 

scheiden lassen, verändert dies die Lebenssituation der 

Kinder. Gefühle der Wut, Trauer, Scham oder Angst 

einen Elternteil für immer zu verlieren oder an der Tren-

nung der Eltern mit schuld zu sein, verwirren und belas-

ten die Kinder. Durch Spiele, Malen, Geschichten und 

Übungen sollen die Kinder in dieser schwierigen Zeit 

gestärkt  und bei der Bewältigung und Verarbeitung der 

veränderten Lebenssituation unterstützt werden.  

Die Kindergruppe findet an 5 Terminen, wöchentlich am 

Donnerstagnachmittag von 15.30-17.30 Uhr statt. Das 

Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 8 – 10 Jah-

ren. Die Eltern werden durch ein Vorgespräch  in das 

Programm einbezogen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Gruppe startet am 

16.11.2017 in der Beratungsstelle in Albstadt (Friedrich-

straße 41, 72458 Albstadt-Ebingen). 

Um Anmeldung entweder schriftlich, telefonisch unter 

07431 / 8000-1255 oder per Mail an beratungsstel-

le.albstadt@zollernalbkreis.de wird bis zum7.11.2017 

gebeten. 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie 

dann zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:            0180/1 92 93 49 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:             0180/1 92 93 42 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:              0180/6070711 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst (gültig ab 01.02.2017): 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen 

und Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 01806/071211 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hau-

sen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, 

Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 

Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern unter 

der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 01806/070710 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Aufruf 
zur Haus- und Straßensammlung 

vom 29. Oktober bis 19. November 2017 
Für die Anlage und zur Erhaltung deutscher Kriegsgrä-

berstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“: So steht es in 

Artikel 1 unseres Grundgesetzes. Das gilt auch für Men-

schen nach ihrem Tod. Diese Rechte müssen geschützt 

werden. 

Zuerst fallen die Menschen- und Bürgerrechte; dann fallen 

die Menschen. Das ist die bittere Lehre aus der Geschichte 

und leider auch der Gegenwart. Kriegsgräberstätten sind 

Beweis dafür und zugleich ständige Mahnung. Das Huma-

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 
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nitäre Völkerrecht verpflichtet die Staaten nicht ohne Grund 

dazu, die Gräber zu erhalten. Es ist nicht nur ein wichtiger 

Beitrag zum Schutz der Würde der Toten, es ist Aufforde-

rung, es besser zu machen und der Anfänge neuen Un-

rechts, neuer Gewalt zu wehren! 

Der Volksbund pflegt und erhält über 2,7 Millionen deut-

sche Kriegsgräber im Ausland. Das ist kaum vorstellbar 

und vielleicht hilft es die Ungeheuerlichkeit der Kriege an 

einem Namen festzumachen. 

Der Name Müller ist der häufigste Familienname in 

Deutschland. Das ist auch in der Datenbank des Volks-

bundes so. 45 165 Mal steht der Name Müller - in unter-

schiedlicher Schreibweise - in den Dateien. Über 45.000 

Mal erreichte eine Vermissten- oder Todesmeldung eine 

verzweifelte Familie Müller. 

Das darf nie wieder passieren und daher ist auch die zu-

kunftsorientierte Jugendarbeit des Volksbundes so wich-

tig. Über das Jugendreferat in Konstanz wurden in diesem 

Jahr Jugendbegegnungen in Weißrussland, Bulgarien, 

England, der Slowakischen Republik sowie zwei Work-

camps in Italien organisiert. Die Internationale Jugendbe-

gegnung in Ulm führte 30 Jugendliche aus 12 Nationen an 

die Ruhestätten der Kriegstoten in der Region. Bei Arbeit, 

Bildung und Begegnung entstanden zahlreiche Freund-

schaften. Dies ist vielleicht ein kleiner, aber ein greifbarer 

Beitrag für ein friedliches Europa. 

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der 

Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim 

Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag 

zum Frieden in der Welt bei. 

Klaus Tappeser            Dr. Sven von Ungern-Sternberg 

Regierungspräsident    Vorsitzender des Bezirksverbands 

    Südbaden-Südwürttemberg 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 

vom 29. Oktober. bis 19. November 2017 

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende 

bei der Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten 

sowie beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit 

Ihrem Beitrag zum Frieden in der Welt bei. 

In unserer Gemeinde hat sich freundlicherweise 

Frau Inge Schwarz bereiterklärt, die Sammlung 

durchzuführen. 

Bürgermeisteramt 

 

 
 

Wie kommt ein Brief an den Nordpol? 

Was passiert mit Ihm auf seinem langen Weg? 

Diese und noch mehr Fragen wurden in dem Buch “Ein 

Brief für Paul und Ida” in unserer ersten Bilderbuch-

Vorlesestunde beantwortet. 

14 Kinder hörten aufmerksam zu und schickten anschlie-

ßend ihre gemalten Bilder in einem Brief (mit Briefmar-

ke) auf die Reise. Damit wurden die Eltern, Großeltern 

und Freunde überrascht. 

Wir hoffen es hat Euch allen Spaß gemacht und freuen 

uns auf´s nächste Mal. 

Euer Bücherei-Team 

 
 

 
 

Wohnung zu vermieten! 

5-Zimmerwohnung, 101 m², 3. OG, Schillerstraße 29 in 

Schömberg, Balkon, Einbauküche kann vom Vormieter 

abgekauft werden, 480 € Kaltmiete. 

Tel. 07427/94980, Gemeindeverwaltungsverband  

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Fußball/Tischtennis: 

Donnerstag:  Fußballtraining für Jedermann auf dem  

  Sportplatz. 

Beginn ist um 19:30 Uhr. 

Tischtennis findet bis auf weiteres keines statt. 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

    20.00  21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

D-Junioren Samstag 21.10.2017 

SGM Zepfenhan/Schörzingen II - TV Wehingen II 9:4 
Torschützen: 3 x Luca Miller, 1 x Marvin Häsler, 1 x 

Jonas Effinger, 2 x Miroslav Lazic, 2 x Laurent Mink. 

SGM Harthausen - SGM Zepfenhan/Schörzingen I 1:5 
Torschützen: 2 x John Kuhn, 1 x Louis Stutz, 1 x Jannik 

Bayer, 1 x Enzo Eggert 

Beide Mannschaften verteidigten weiter die Tabellenfüh-

rung. Weiter auch ein toller Trainingsbesuch der Jungs, 

der sich immer mehr auszubezahlen scheint. Obwohl 3 

Vereinsnachrichten 

Katholische  

öffentliche Bücherei  

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

Öffnungszeit:   Mitt-

woch von 17.00 - 

18.00 Uhr 
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Spieler verhindert waren und die Mannschaften etwas 

umgebaut werden mussten, zwei klare Siege gegen TV 

Wehingen II und die SGM Harthausen. 

Bei Mannschaft zwei eine klare 4:0 Führung zur Pause. 

Auch in Halbzeit zwei wurden weiter Tore geschossen, 

leider wurde dadurch die Defensivarbeit etwas vernach-

lässigt.  

Mannschaft Eins fuhr zum Tabellenzweiten nach Hart-

hausen. Von Anfang an lies die Mannschaft keinen Zwei-

fel am Sieg aufkommen. 

Spielerisch war unsere Mannschaft klar überlegen. Der 

Gegner spielte nur mit langen Bällen , auf die sich unsere 

Mannschaft schnell einstellte. 

Am Ende ein klarer und verdienter Sieg. 

Großes Lob an alle Spieler, beider Mannschaften.  

Für die SGM im Einsatz: 
Julian Giesswein (Tor), Yannis Reiner (Tor), Enzo Eg-

gert, Louis Stutz, Jonas Effinger, Jannik Bayer, John 

Kuhn, Robert Salzmann, Luca Miller, Pascal Bayer, Lu-

kas Faltynek, Marvin Häsler, Miroslav Lazic, Rudolf 

Mink, Ben Esken, Laurent Mink, Samuel Singer, Pascal 

Stehle. 

Trainer/Betreuer: Jonas Keller, Florian Hauschel, Ange-

lo Singer 

 

F-Junioren Samstag 21.10.2017 

FSV : SV Gosheim  0:2 

FSV : FC Dietingen 1:0 

FSV : SV Deilingen 3:1 

FSV : VFL Nendingen 3:1 

FSV : SV Schörzingen 3:0 

Spieler(Tore): Hannes Ohnmacht, Finn Duffner, Benedikt 

Senn(1), Patrick Gheorghe(1), Rico Binder, Jonas Mai-

er(5), Semir Hetzel, Florian Rexhepi(1), Loui Merkle 

 

 
Vorankündigung 

Die Theatergruppe führt am Samstag, 18.11.2017 

um 19:30 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr) und am Sonn-

tag, 19.11.2017 um 17:30 Uhr (Einlass ab 16:00 

Uhr) in der Festhalle das Lustspiel in drei Akten 

 

Ruhestand – und plötzlich war die Ruhe weg! 

von 

Regina Rösch 

 

auf. 

Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei: 

Carolin Baasner, Tel.: 07427-922441 

Joachim Stier, Tel.: 07427-931025 

Weitere Infos zum Theaterstück gibt es auf der In-

ternetseite der Theatergruppe:  

www.theater-zimmern.de 

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Montag - Freitag             8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Mittwoch                       14.30 Uhr - 17.00 Uhr  

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 29.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

09.00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 01.11. Allerheiligen 

08:45 Uhr Hochamt,  

anschl. Allerseelenandacht 

  Kollekte für Priesterausbildung in  

  Osteuropa 

Sonntag, 05.11  31. Sonntag im Jahreskreis 

10:30 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 11.11. St. Martin 

18:00 Uhr Vorabendmesse mit dem  

Kindergarten 

Lektorendienst  

Sonntag, 29.10.  Theresia Schwarz 

Allerheiligen, 01.11. Theresia Schwarz 

Ministrantendienst  

Sonntag, 29.10.  Lars, Lea, Leonie, Jennifer 

Allerheiligen, 01.11. Niclas, Patrick, Magdalena, 

Thorsten, Angelina, Lukas Lorenz 

Abendmessen entfallen. 

In den Wintermonaten vom 02.11.2017 bis einschließlich 

08.02.2018 finden keine Abendmessen statt.  

Am Donnerstag, 14. Dezember wird zur Roratemesse 

eingeladen. Die erste Abendmesse im Frühjahr ist am 

Donnerstag, 15.02. mit dem Aschensegen. 

Sammletüten zur Unterstützung der Balinger Tafel liegen 

in der Kiche aus. 
 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny  Tel. 

0178 5645033 
 

28.10.2017 Samstag 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Ratshausen +  

  Schörzingen 

29.10.2017 30. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen + Zimmern 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Weilen (Diakon) 

09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen 

10:15 Uhr Hl. Messe in Schömberg +  

Dormettingen 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus 

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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10:15 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen  

(Diakon) 

31.10.2017 Reformationstag 

10:00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst in der  

  Stadtkirche Schömberg 

01.11.2017 Allerheiligen 

08:45 Uhr Hochamt, anschl. Allerseelenandacht in  

  Dautmergen, Hausen und Zimmern 

09.00 Uhr Hochamt in Dormettingen 

10:15 Uhr Hochamt, anschl. Allerseelenandacht in  

  Schörzingen 

10:15 Uhr Festgottesdienst, anschl. Allerseelenan- 

  dacht in Dotternhausen (Diakon) 

10:30 Uhr Hochamt, anschl. Allerseelenandacht in  

  Schömberg, Ratshausen und Weilen 

14:00 Uhr Allerseelenandacht in Dormettingen 

04.11.2017 Samstag 

Vorabendmesse in Dormettingen + 

Weilen 

05.11.2017 31. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen (Diakon) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Dautmergen + Zimmern 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Ratshausen (Diakon) 

17:00 Uhr Heilige Messe in Schömberg 

 
Reformationsfest 

Am Reformationstag, Dienstag 31.10. findet um 10:00 

Uhr in der Stadtkirche St. Peter und Paul in Schömberg 

ein ökumenischer Festgottesdienst statt. 

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere  Informationen.  

Allgemeine Gottesdienstordnung 

Sonn- und Feiertags 

07:30 Uhr Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 

14:30 Uhr  Feierliche Andacht 

Werktags von Montag bis Samstag 

09:00 Uhr Heilige Messe,  

freitags zu Ehren der Schmerzen Mariens 

Beichtgelegenheit: Freitag und Sams-

tag nach der Messe 

Besondere Anlässe 

Freitag,27.10. Palmbühl-Wallfahrtstag 

09:00 Uhr Hl. Messe 

19:00 Uhr Eucharistiefeier mit eucharistischer Anbetung 

bis Samstag 09:00 Uhr 
 

Sonntag, 29.Oktober – Abschluss der Wallfahrtsaison 

Mit den feierlichen Gottesdiensten sind unsere Gottes-

dienstbesucher zum gemeinsamen Abschluss der Wall-

fahrtssaison eingeladen. Zum feierlichen Abschluss tra-

gen bei der Hl. Messe um 10:30 Uhr die Parforce Blä-

sergruppe Schömberg und bei der Abschlussandacht um 

14:30 Uhr der Kirchenchor Schömberg mit festlichen 

und aktuellen Chorwerken bei. Anschließend führt die 

Prozession zu den Palmbühl-Heiligtümern. Dabei findet 

die Station bei der Lourdes-Grotte besondere historische 

Würdigung mit 90 jährigem Jubiläum. An einem Septem-

ber-Sonntag 1927 weihte der damalige Bischof Johannes 

Batista Sproll das neu erbaute Marien Heiligtum der 

Palmbühl Lourdesgrotte feierlich ein. Als Bekenner-

Bischof, der mutig gegen Unrecht der Nationalsozialisten 

aufgetreten ist, wurde er von 1938 – 1946 des Landes 

verwiesen; wofür zur Zeit seine Seligsprechung vorberei-

tet wird. 
 

Donnerstag,02.11. Allerseelen-Gedenken 

09.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen , die mit der 

Wallfahrtsstätte Palmbühl besonders verbunden waren. 

 

 
 

 

Evang. Pfarramt Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Pfarrerin Christine von Wagner 

Fax (07427) 914913 – E-Mail: pfarramt@taebingen.de 

Pfrin. C. von Wagner: christine.vonwagner@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 29. Oktober 2017 – 20. So n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst zur Reformation „Keine 

Glaube ohne Bildung“ 

  Pfarrerin von Wagner 

  Das Opfer erbitten wir für als Landesop- 

  fer für die Diakonie. 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Dienstag, 31. Oktober 2017 – Reformationstag 

9.30 Uhr Festgottesdienst zu 500 Jahre  

Reformation mit Abendmahl 

  mit Kirchen- und Posaunenchor 

  Pfarrerin von Wagner 

Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der 

eigenen Gemeinde. 

Sonntag, 5. November 2017 – 21. So n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst 

  Dekan i. R. Bernecker 

  Das Opfer wird als Landesopfer für die  

  Bibelverbreitung weltweit erbeten. 

Mittwoch, 8. November 2017 

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

Donnerstag, 9. November 2017 

19.30 Uhr „Unser Luther heißt Johannes Zimmer-

mann und Georg Schmidt!“  

Wie die Reformation über den Teich sprang“  

Vortragsabend mit Prälaturpfarrerin Heike Bosien und 

Reverend Gregson Erasmus 

 

HINWEISE: 

Konfirmandenfreizeit 

Pfrin. von Wagner befindet sich vom 1.-5. November mit 

den Konfirmanden auf der der Konfifreizeit. Sie ist wäh-

rend dieser Zeit unter 0163/8924637 zu erreichen. Die 

Kasualvertretung hat freundlicherweise das Pfarrersehe-

paar Zizelmann/Zizelmann-Meister übernommen 

(07428/1238) 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
mailto:pfarramt@taebingen.de
http://www.kirchengemeinde.taebingen.de/
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Die Gruppen, Kreise und Chöre treffen sich während der 

Herbstferien je nach Absprachen. 
 

PREDIGTREIHE ZUR REFORMATION 

Am Sonntag 29.10. schließt Pfarrerin von Wagner die 

Predigtreihe im Gottesdienst mit dem Thema „Kein Glau-

be ohne Bildung“ Herzliche Einladung! 
 

DIENSTAG, 31. OKTOBER – 500 JAHRE REFOR-

MATION 
Am 31. Oktober 2017 jährt 

sich zum 500sten Mal der 

Thesenanschlag Martin Lu-

thers, der Beginn der Reforma-

tion! Mit einem Festgottes-

dienst um 9.30 Uhr, den der Kirchenchor und der Posau-

nenchor musikalisch gestalten werden, erinnern wir uns 

an unsere evangelischen Grundlagen, ihre Bedeutung für 

uns heute und in Zukunft.  

Feiern Sie mit uns diesen besonderen Gottesdienst an 

diesem besonderen Feiertag! Herzliche Einladung 
 

Weihnachts-Lebensmittelaktion 

für Waisen, notleidende Kinder 

und Senioren in Osteuropa 

Auch dieses Jahr können Sie sich an der Paket-Aktion 

von Orfanis beteiligen und hilfsbedürftigen Menschen 

eine große Freude schenken. Setzen Sie mit uns ein Zei-

chen christlicher Nächstenliebe!  

Jedes Paket hat folgenden Inhalt: 

3 kg Mehl (3 x 1 Kg) 

3 kg Teigwaren (6 x 500 g) 

1 Plastikflasche Speiseöl (1 L) (bitte in Plastiktüte einpa-

cken) 

1 kg Reis 

1 kg Zucker 

5 Schokoladentafeln (5 x 100 g) 

5 Multivitamin-Brausetabletten (5 x 100 g) 

4 EUR Transportunterstützung 

- Bitte bringen Sie uns diesen Inhalt lose, wir verpacken 

es dann in einheitliche Kartons 

- Wichtig ist, dass in jedem Paket derselbe In-

halt(mengenmäßig) verpackt wird, damit es keine Strei-

tigkeiten bei den Empfängern gibt. Ebenfalls ganz drin-

gend benötigt werden Gummistiefel und Wollsocken, 

damit die Kinder auch im Winter auf dem Schulweg 

warme Füße haben! Infoflyer liegen in Kirche und Ge-

meindehaus aus.  Die Lebensmittel und Spenden können 

bis 15. November bei Beatrix Märklin, Heerstraße 24, 

abgegeben werden. Herzlichen Dank! 
 

„Unser Luther heißt Johannes Zimmermann und 

Georg Schmidt!“ 

Wie die Reformation über den Teich sprang. Ein Blick 

nach Ghana und Südafrika 

Ein Abend mit weltweiten Gästen am 9. November 

2017 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Täbingen 

Die Reformationsaufbrüche des 16. Jahrhunderts in Euro-

pa hatten weltweite Auswirkungen. Im Gepäck junger 

Familien, die im 18. und 19. Jahrhundert nach Übersee 

aufbrachen, zog auch die Reformation mit all ihren Ideen 

hinaus in die Welt und prägte die außereuropäische Kir-

chengeschichte bis heute. Der Abend gibt Einblicke in 

diese Aufbrüche und zieht Parallelen  zwischen Martin 

Luther und den jungen Visionären, die im Auftrag euro-

päischer Kirchen nach Übersee gingen. 

Zu Gast: 

Prälaturpfarrerin Heike Bosien, Dienstes für Mission, 

Ökumene und Entwicklung (DiMOE), Stuttgart; Mitglied 

der Kammer für Weltweite Ökumene der EKD 

Reverend Gregson Erasmus, Moravian Church of South 

Africa, Ökumenischer Mitarbeiter im DiMOE 

Herzliche Einladung zu diesem interessanten Abend! 

 

 

 

 

Jahrgang 1958 
Für Planungen eines 60er-Auslflugs 2018 meldet euch bei 

Alfons Jäger Tel. 452 oder Hermann Mihelic Tel. 1844 

 

 

 
 

 

sonstiges 

SS 


